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Liebe Gemeinde,
als ich den Text für den Monat Mai gelesen 
habe, habe ich mich gefragt, ob der Prophet 
Joel vor rund 2.500 Jahren gerade die Ta-
gesschau gesehen hat. Verbranntes Land in 
Zeiten des Klimawandels sehen wir in den 
Nachrichten öŌ ers. Den Bildern im Krieg zer-
störter Städte und LandschaŌ en können wir 
uns nicht entziehen. Wir sehen aber auch 
langjährige Beziehungen in die Brüche ge-
hen. Alte Sicherheiten wanken. Propaganda 
und Lügen werden zum poliƟ schen Tagesge-
schäŌ . Die MächƟ gen dieser Welt werden 
von imperialisƟ scher Gier getrieben. Län-
dern wird das Recht auf Freiheit und Eigen-
ständigkeit abgesprochen. Menschenleben 
spielen keine Rolle. Milliardäre entziehen 
den Ärmsten jegliche Unterstützung. Barm-
herzigkeit wird zum Schimpfwort.
Zu Zeiten des Alten Testaments nahm der 
Prophet Joel eine Heuschreckenplage und 
Dürre als Anlass für seine Klage. Er bringt 
sie vor GoƩ , den Herrn. Ihn ruŌ  er an. Da-
mals wie heute brauchen wir einen festen 
Halt, einen Ansprechpartner, der Sicherheit 
gibt, auf den wir uns verlassen können. Wir 
brauchen einen, der bedingungslos zu uns 

steht und sich auch nicht durch die übelsten 
MachenschaŌ en der Menschen von seiner 
Liebe abbringen lässt.
In Jesus ist GoƩ  Mensch geworden. Er kam 
in das von Römern besetzte Israel. Das wa-
ren auch chaoƟ sche Zeiten. Er wurde für 
seine Liebe zu den Menschen umgebracht 
und hat doch den Tod überwunden. Jesus 
lebt und darum können wir auch leben in all 
dem Durcheinander, das täglich durch die 
Nachrichten auf uns einprasselt. GoƩ  weiß, 
was die Unsicherheit, die Angst, die Wut und 
die Hilfl osigkeit mit uns macht. Der, der sich 
nennt „Ich werde sein, der ich sein werde“ 
(Ex 3,14), steht immer auf unserer Seite. 
Jesus sagt uns zu „Ich bin bei euch alle Tage 
bis an der Welt Ende“ (Mt 28,20). Das gibt 
mir die Hoff nung zum Leben. Ich kann alles 
das, was mich belastet, zu ihm bringen.
Ich weiß nicht, wie es Ihnen/Euch gerade 
geht. Aber ich bin sehr, sehr froh, Jesus als 
Halt und Vorbild zu haben. Und ich freue 
mich über die GemeinschaŌ  im Herrn, die 
wir in unserer Kirchengemeinde leben. 
So können wir getröstet und gestärkt in die 
ZukunŌ  gehen.

Ihr Dr. Robert Dekena

MONATSSPRUCH MAI 2025
ZU DIR RUFE ICH, HERR; DENN FEUER HAT DAS GRAS DER STEPPE GEFRESSEN, DIE 
FLAMMEN HABEN ALLE BÄUME AUF DEM FELD VERBRANNT. AUCH DIE TIERE AUF 
DEM FELD SCHREIEN LECHZEND ZU DIR; DENN DIE BÄCHE SIND VERTROCKNET.

JOEL 1,19ͳ20



L®��� G�Ã�®Ä��

3

Ostern liebe Gemeinde, ist das älteste und 
wichƟ gste Fest der Christenheit.
Wie aufregend die Nachricht davon ist, habe 
ich im vergangenen Jahr wieder neu aus Kin-
dermund erfahren. Ich war bei einer Familie 
zum Taufgespräch. Doch bevor wir damit be-
ginnen konnten, kam der Täufl ing mit einer 
Kinderbibel zu mir. 
„Ich muss dir unbedingt eine Geschichte er-
zählen“, ruŌ  er – und erzählt mir die ganze 
Geschichte von Jesus und Ostern und wie er 
gestorben und nach drei Tagen wiederaufer-
standen ist. 
„Da ist das Grab, und das ist leer“, ruŌ  der 
kleine Junge aufgeregt und zeigt auf ein Bild.
Ich weiß nicht, wann mir die Geschichte je-
mand das letzte Mal erzählt hat, aber in dem 
Moment merke ich: Ich brauch die. Diese 
Geschichte von einem, der vom Tod aufer-
steht.
Ich brauch sie, damit ich neu daran glauben 
kann, dass irgendwann wieder Menschen in 
den Innenstädten von Charkiw und Gaza in 
der Sonne spazieren und Eis essen.
Ich brauch sie, damit ich weiter hoff en kann, 
dass unsere Erde sich von dem ganzen Mist, 

den wir hier anstellen, wieder erholen wird.
Ich brauch sie, weil sie mir erzählt, dass die 
Familie des Jungen, der viel zu früh verstor-
ben ist, irgendwann mit seinem Tod leben 
kann.
Vorstellen kann ich mir das alles nicht. Ich 
weiß nicht, wie das gehen soll. Aber das 
weiß ich bei Ostern ja auch nicht.
„Sag mal, hörst du mir eigentlich zu“, sagt 
der kleine Junge streng, als er merkt, dass 
ich in Gedanken woanders bin. „Sorry“, sag 
ich, „tut mir leid. Magst du mir das noch ein-
mal erzählen?“ „Wenn’s sein muss“, stöhnt 
der Knabe. Und er hat ja so recht!

Ihre Pfarrerin Marion Rauber

W®Ù V�ÙÝ�Ä��Ä �®ÄÃ�½ ®Ã MÊÄ�ã çÄÝ�Ù�Ä N�óÝ½�ãã�Ù çÄ� 
®Ä¥ÊÙÃ®�Ù�Ä S®� ì��Ù A»ãç�½½�Ý �çÝ ��Ù G�Ã�®Ä��. 
AÄÃ�½��Ä »ÏÄÄ�Ä S®� Ý®�« ì��Ù çÄÝ�Ù� HÊÃ�Ö�¦�:
«ããÖÝ://óóó.»®Ù�«�-��ÄÝ��Ù¦.��/Ä�óÝ½�ãã�Ù/ Ê��Ù ì��Ù �®�-
Ý�Ä QR CÊ��. W®Ù ��ÄÏã®¦�Ä «®�Ùþç ÄçÙ I«Ù� E-M�®½-A�Ù�ÝÝ�.
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Seit dem 1. Mai 2000 wirkt Silke Reiländer 
im Gemeindebüro in der WiƩ enbergstraße 1 
zum Besten unserer Gemeinde – viele Jahre 
gemeinsam mit Beate Förstel, dann mit Ma-
nuela Andree und jetzt mit Beƫ  na Jensen 
– und „auf dem Berg“ KrisƟ na Scharnke – in 
einem gut kooperierenden Team.

Liebe Silke Reiländer, was hat Sie vor 25 
Jahren moƟ viert, sich für die Stelle als Ge-
meindesekretärin in Refrath zu bewerben? 
Im März 2000 gingen unsere Kinder in die 
evangelische KindertagesstäƩ e Arche Noah. 
Ich haƩ e das Bedürfnis mal wieder einige 
Stunden zu arbeiten, am liebsten in einer 
Gemeinde. Die Kindergartenleiterin mach-
te mich auf die Stellenausschreibung der 
Gemeindesekretärin aufmerksam. Für mich 
hörte sich das sehr interessant an.

Wussten Sie damals schon, dass Sie 25 Jah-
re bleiben würden?
Ursprünglich wollte ich nur 1 Jahr arbeiten 
gehen, um die Kinder dann bei der Einschu-
lung unterstützen zu können. Nun ja, Kinder 
sind doch selbständiger, als man denkt. Heu-
te sage ich immer: Das Jahr ist wohl noch 
nicht um . 

Was bedeutet es für Sie, oŌ  erste An-

sprechpartnerin für die Gemeindeglieder in 
Refrath und Kippekausen mit ihren unter-
schiedlichen Anliegen zu sein?
Off enbar trauen mir viele ein wenig Organi-
saƟ onsgeschick zu und wissen es zu schät-
zen, dass ich immer ein off enes Ohr habe. 
Es ist gerade die Vielfalt der Aufgaben, die 
ein Hauptgrund dafür sind, dass es mir auch 
nach 25 Jahren mehr denn je gefällt.

Was gehört zu Ihren Aufgaben dazu und 
gibt es einen „typischen Arbeitsalltag“?
Typisch ist nur, dass es keinen typischen 
Arbeitsalltag gibt. 
Generell reizt mich Neues. So habe ich z. B. 
zweimal mit dem RedakƟ onsteam den Mo-
natsgruß neugestaltet und über 20 Jahre da-
für gesorgt, dass der Gemeindebrief immer 
pünktlich bei unseren Gemeindegliedern ist. 
Ich erstelle LiedbläƩ er, Geburtstagsbriefe 
und Spendenaufrufe und führe das Kirchen-
buch der Gesamtgemeinde. Hier werden 
alle Amtshandlungen – angefangen mit der 
Taufe über Konfi rmaƟ on, Trauung, Beerdi-
gung, EintriƩ e und leider auch die AustriƩ e 
– eingetragen.

Ich möchte mich bei allen bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dass ich mich in 
den letzten 25 Jahren wohlgefühlt habe. Ich 
freue mich auf weitere gute Zusammenar-
beit mit Ihnen/Euch allen.

Ihre/Eure Silke Reiländer

Am Sonntag, dem 4. Mai ab 9.45 Uhr wol-
len wir Silke Reiländers 25-jähriges Dienst-
Jubiläum feiern: Mit einem GoƩ esdienst in 
der Kirche am Vürfels – und einem anschlie-
ßenden Empfang – mit Sekt, O-SaŌ  und den 
köstlichen Speisen unseres Brunch-Teams. 
Herzliche Einladung: Feiern Sie mit!

Pfarrerin Marion Rauber

25-¹�«Ù®¦�Ý Jç�®½�çÃ S®½»� R�®½�Ä��Ù
E®Ä ½���Ä��Ù S�«�ãþ – �®� G�Ã�®Ä��Ý�»Ù�ã�Ù®Ä
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Das Gemeindebüro in Refrath hat geänderte 
Öff nungszeiten. ZukünŌ ig werden wir auch 
an einem NachmiƩ ag in der Woche für Sie 
da sein. Ab April 2025 haben wir dienstags 
bis freitags von 9 bis 13 Uhr und zusätzlich 

miƩ wochs durchgehend bis 17 Uhr geöff net.
Wir freuen uns auf Sie in der WiƩ enberg-
straße 1. 
Herzlichst

Ihr Gemeindebüro Refrath

SÖ�Ä��ÄØç®ããçÄ¦�Ä
Wir sind für jede Spende – ob groß oder klein 
– dankbar und werden diese Gelder nur für 
den jeweils angegebenen Zweck verwenden. 
Generell stellen wir Spendenbescheinigun-
gen bei Überweisungen ab einer Höhe von 
300 Euro aus. Für Spenden bis zu 300 Euro 
(bis Ende 2019: 200 Euro) ist es möglich, dass 
diese ohne den Erhalt einer Zuwendungsbe-
stäƟ gung bei der Steuererklärung berück-
sichƟ gt werden können. Dafür werden ein 

Kontoauszug oder ein Bareinzahlungsbeleg 
benöƟ gt, aus dem der Spender, der gespen-
dete Betrag, das Datum der Spende und der 
Empfänger zu erkennen sind.
Auf Nachfrage erstellen wir natürlich wei-
terhin gerne Spendenbescheinigungen – bei 
Angabe der PostanschriŌ  im Verwendungs-
zweck der Überweisung.
Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Spen-
derinnen und Spendern.

Wir laden alle Jugendlichen, die mindestens 12 Jahre alt sind und 
in diesem Schuljahr in die 7. Klasse gehen, mit ihren Eltern zu ei-
nem InformaƟ onsabend für den nächsten Konfi rmandenjahrgang 
ein. Der gesamtgemeindliche Infoabend fi ndet am Donnerstag, 
dem 5. Juni um 19.30 Uhr in Refrath (Vürfels 26) staƩ . 
Unser Konzept umfasst ein Einsteigerwochenende mit Übernachtung (vor Ort), eine Reihe von 
Konfi -Samstagen plus dazu gehörigem Sonntags-GoƩ esdienst in den Bezirken Refrath/Kippe-
kausen und Bensberg/Herkenrath sowie eine gemeinsame Konfi -Freizeit (auswärts). Genauere 
InformaƟ onen erhalten Sie/erhaltet Ihr an unserem Infoabend. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, sich anzumelden. Wir freuen uns auf Sie/Euch!  Ihr Konfi rmandenteam

INFOͳ UND ANMELDEABEND NEUER KONFIRMANDENJAHRGANG

Jç��½»ÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ
Alle Jubelkonfi rmand:innen laden wir ein, am 
Pfi ngstsonntag, den 8. Juni um 9.45 Uhr (Vür-
fels) oder 10.45 Uhr (Kippekausen) mit uns zu 
feiern. Alle Goldkonfi rmand:innen (Jahrgang 
1975) sind herzlich nach Kippekausen eingela-
den. Wer schon Diamantkonfi rmand:in (Jahr-
gang 1964) oder gar Gnadenkonfi rmand:in 
(Jahrgang 1954) ist, ist am Vürfels herzlich 
willkommen. Das gilt auch, wenn Ihre Konfi r-

maƟ on anderswo staƩ gefunden hat, aber Ihre 
Konfi rmaƟ onsgemeinde keine Jubelkonfi rma-
Ɵ on feiert oder zu weit enƞ ernt ist: Feiern Sie 
einfach mit uns mit!
Wer sich (am besten unter Angabe des Kon-
fi rmaƟ onsspruches) anmeldet (Tel. 69143 
oder E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de), 
bekommt auch eine Urkunde und ein kleines 
Präsent.
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F�«Ù�Ù ¥ìÙ ��Ä S�Ä®ÊÙ�Ä»Ù�®Ý R�¥Ù�ã« ¦�Ýç�«ã

Ö»çÃ�Ä� ®Ä çÄÝ�Ù�Ù G�Ã�®Ä��

ÖKUMENISCHE FRIEDENSGEBETE
Herkenrath: 
MiƩ woch, 30.04. & 28.05., 17.00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Herkenrath
Refrath: 
Sonntag, 27.04. & 25.05. um 18.00 Uhr in St. Johann BapƟ st.

PASSIONSANDACHTEN IN DER KARWOCHE
Alle InformaƟ onen zu den ökumenischen Passionsandachten in der Karwoche fi nden Sie 
auf Seite 16. 

W®Ù Ýç�«�Ä S®� �½Ý F�«Ù�Ù:®Ä ®Ã E«Ù�Ä�Ãã
Auf unserer Homepage (www.afahi-refrath.
de) können Sie sich über unseren Fahrdienst 
informieren. Hier ein Auszug: 
„Sie haben einen Arzt- oder sonsƟ gen Termin 
und wissen nicht, wie Sie dort hinkommen, 
weil dies für Sie zu Fuß unmöglich ist, die 
Fahrt mit öff entlichen VerkehrsmiƩ eln Sie 
überfordert, Sie ein Taxi nicht bezahlen kön-

nen, Sie eine Beglei-
tung benöƟ gen?“
In unserem Team suchen wir Fahrer, die 
pro Woche an einem halben Tag sich in den 
ehrenamtlichen Dienst stellen und uns hel-
fen. Bei Interesse rufen Sie biƩ e Herrn Dr. 
Tüllner an unter Tel. 02204/302341 oder 
0177/2112089.

W®Ù, �®� A½ã�Ä-çÄ� F�Ã®½®�Ä«®½¥� B�ÄÝ��Ù¦ �.V. , Ýç�«�Ä S®� !
Wer wir sind, darü-
ber können Sie sich auf 
www.aĬ -bensberg.de in-
formieren.
Kommen Sie in unser Team, 

wenn Sie sich für eine gute Sache engagieren 
möchten! Sie haben gerne Kontakt zu Men-
schen, Sie telefonieren gerne, Sie organisie-
ren gerne? Dann sind Sie richƟ g für Aufgaben 
in unserem Büroteam und wir brauchen Sie 
zur Verstärkung eines engagierten Teams. 
Der Bedarf an VermiƩ lungen wird größer 
und sehr langjährig TäƟ ge gönnen sich nun 
mal den Ruhestand. 

Auch hält Digitalisierung Einzug bei uns und 
erfordert Unterstützung mit Struktur- und 
OrganisaƟ onstalent. 
Wenn Sie interessiert sind ein paar Stunden 
pro Woche täƟ g zu werden, dann melden 
Sie sich bestenfalls über info@aĬ -bensberg.
de oder telefonisch bei Madeleine Schmidt 
oder Anne Burda unter Tel. 56565.
Einsatzzeiten und Aufgabenspektrum Ihrer 
TäƟ gkeit sind noch recht fl exibel gemeinsam  
gestaltbar. 
Wir freuen uns sehr auf das Gespräch mit 
Ihnen!
Für den Vorstand der AFH, Claudia Heidkamp 

Wir suchen ehrenamtliche Unterstüt-
zung, um unsere Senioren mon tag-
nach miƩ  ags zum Seniorenkreis zu fah-
ren und wieder nach Hause zu bringen. 

Bei Interesse biƩ e im 
Gemeindebüro Refrath 
melden (69143).



8

   V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦�Ä/KÊÄþ�Ùã�KÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ

Am Sonntag, dem 11. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Bensberg konfi rmiert:
10.00 Uhr: 
Maximilian Busche | Klara Evers | 
Pauline Marie Jensen | Viktoria Ke  ler | 
Finn Konstan  n Klimmeck |
Jonas Anton Maur | Manouk Nörenberg | 
Ira Parashar | Henrie  e Tennie | Ida Thimm | 
Leander Weidt | Finian Weiher
12.00 Uhr:
Milla Block | Lynn Hahne | Magnus Leuchter | 
Tim Linke | Fenja Ludwig | Laurin Stockburger

Am Sonntag, dem 18. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Herkenrath konfi rmiert
10.00 Uhr 
Luka Anna Arcacia Abad | 
Anne   Bi  ermann | Marlene Bollhorst | 
Lina Doogs | Elisa Franziska Henselmann | 
Mathilda Jennes | Isabel Jung | 
Zoe Nayla Koepke | Ida König | 
Benjamin Saretzki | Jannik Wildner
12.00 Uhr: 
Lena Cremer | Elias Jakob Immick |
Mira Klemusch | Greta Mink | 
Jonas Schloeßer | Marlu Schmiedt

Am Samstag, dem 24. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Bensberg konfi rmiert:
10.00 Uhr
Florian Alexander Eudenbach | 
Paula Haaken | Nico Hackländer | 
Luca Hackländer | Oscar Reichle | 
Maja Strauß
12.00 Uhr:
Lucie Lil Felix | Louisa Kreuz | Jona Scharnke | 
Gesa Marie Siebolts | 
Gerrit Alexander Siebold Siebolts | 
Celine Waldorf

Am 10./23. Mai fi nden in der der Ev. Kirche 
Bensberg und am 17. Mai im Ev. Gemein-
dezentrum Herkenrath um 18 Uhr die Vor-
abendgoƩ esdienste mit Abendmahl staƩ .

W®Ù óìÄÝ�«�Ä ��Ä 
KÊÄ¥®ÙÃ�Ä�®ÄÄ�Ä çÄ� 

KÊÄ¥®ÙÃ�Ä��Ä 
þçÙ KÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ �½½�Ý Gçã� 

çÄ� GÊãã�Ý S�¦�Ä!
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Am Sonntag, dem 18. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Kippekausen 
konfi rmiert:
10.45 Uhr: 
Mio Raphael Cahen | 
Catharina Brigi  e Cornehl | 
Cara Leonie Damiano | 
Lya Eberhardt | Hanna Galicic | 
Leo Hilgenstock | Linda Horn | Romy Kessler | 
Felix Körfgen | Max Kruschel | 
Yannick Reinartz | Hannes Schiwek | 
Liza Scholz | Ina Spohr | Leah Eileen Talmon

Am Sonntag, dem 25. Mai werden folgende 
Konfi rmand:innen in Refrath 
konfi rmiert:
10.00 Uhr 
Ella Beeck | Clemens Maximilian Behma | 
Mila Mari Cürten | Elisabeth Erfen | 
Lasse Görlitz | Sophie Heck | Marie Krause | 
Jonas Kusch | Salina Schäuble | 
Emma Schneider | Philipp Allan Winzer
12.00 Uhr: 
Marilena Edel | Carlo Galbas | 
Clara Marcus | David Alexander Rexroth | 
Lina Ruhsam | Tim Schulze

Am 17. Mai fi nden in der der Ev. Zeltkirche 
Kippekausen und am 24. Mai im Ev. Kirche 
Refrath um 19 Uhr die VorabendgoƩ es-
dienste mit Abendmahl staƩ .

W®Ù óìÄÝ�«�Ä ��Ä 
KÊÄ¥®ÙÃ�Ä�®ÄÄ�Ä çÄ� 

KÊÄ¥®ÙÃ�Ä��Ä 
þçÙ KÊÄ¥®ÙÃ�ã®ÊÄ �½½�Ý Gçã� 

çÄ� GÊãã�Ý S�¦�Ä!
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V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦�Ä
Ü60: T�¦�Ý�çÝ¥½ç¦ þç ��Ä BÊÄã�Ä K�Ù»�Ä
Unsere Fahrt zu den "Bonten Kerken" im Oberbergischen 
geht nach Marienberghausen, Wiedenest und Lieberhausen. 
Mit Dr. MarƟ na Gaß wollen wir besonders die Wandmalerei-
en betrachten. Am Ende führt uns ein Spaziergang um die 
Brucher Talsperre, wo uns Kaff ee und Kuchen erwarten.
Wann: Montag, 23. Juni, 9.00 Uhr
Treff punkt: Ev. Gemeindezentrum Herkenrath
Infos: Rainer Beerhenke (E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de)
Kosten: werden noch bekannt gegeben, Kartenverkauf ab Mai

Wann: Dienstag 6. Mai, 19 Uhr
Wo: Ev. Kirche Bensberg, Friedhofsweg 9
Ticket: Vorverkauf 23 € | Abendkasse 25 € pro Person inkl. 
Getränk & Snack | 
Vorverkauf:
Ev. Gemeindezentrum Bensberg (Di., 10.00-14.00 Uhr), 
Buchhandlung Zeilenreich (Mo.-Fr., 9.00-18.30 Uhr & 
Sa., 9.00-14.00 Uhr), 
Café Amelie (Mo.-Sa. 9.00-19.00 Uhr & So. 10.00-18.00 Uhr)

R�Ä� Sã�®Ä��Ù¦

BÊÊ» C�Ýã®Ä¦
Die Bücherei hat auch dieses Jahr viele Neunanschaff ungen 
für große und kleine Lesende. Am 3. Juni 2025 laden wir zu 
einem Book-CasƟ ng für Erwachsene ein.
15 dieser Neuanschaff ungen stellen sich Ihrem Votum.
Seien Sie dabei… Herzliche Einladung Ihr Büchereiteam
Wann: 3. Juni, 19.00 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Kippekausen

JEK – JçÄ¦� EÙó��«Ý�Ä�Ä KÙ�®Ý
Herzliche Einladung an alle, die zwischen 20 und 30 sind!
Die nächsten Treff en fi nden am 6. April & 4. Mai von 15.00-
17.00 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg staƩ . 
Die Themen von Meal Prepping bis Filme gucken werden von 
den Teilnehmenden gemeinsam überlegt. 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3
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Samstag, 12. April, 18.00 Uhr Orgelkonzert
J. S. Bach, Pachelbel, Händel etc. 
Orgel: Xaver Hetzenegger  
Cembalo & Akkordeon: Ulla Pillmann
Harfe: Sarah Botzian

Sonntag, 6. Juli, 9.30 Uhr: FestgoƩ esdienst
Orgel: Christa-Maria Platz 
Herkenrather Posaunenchor 
Leitung: Ulla Pillmann

Sonntag, 6. April, 18.00 Uhr – Vesper mit dem Flötenensemble „Plaisir 
Musicale“ unter der Leitung von Dr. Barbara Engelbert und Xaver Hetzen-
egger (Orgel). Pfarrer Robert Dwornicki liest Texte zur Passionszeit.

Sonntag, 4. Mai, 18.00 Uhr – „Maivesper“ mit Klaviermusik der RomanƟ k. 
Es spielen Dagmar Häck, Ulla Pillmann und Xaver Hetzenegger. 
Ulla Pillmann liest passende Texte.

Sonntag, 8. Juni (Pfi ngstsonntag), 18.00 Uhr – „Pfi ngstvesper“ mit dem 
Trio "Die Drei J" (JuƩ a Lambeck, Justyna Löƞ ering und Jürgen von Schön-
feld) und Werken aus dem Barock. 
Pfarrer Robert Dwornicki liest „geistbewegte“ Texte.

V�ÝÖ�Ù���Ä�� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«� 

OÙ¦�½»ÊÄþ�Ùã� H�Ù»�ÄÙ�ã«

Beim Konzert am 18. Mai um 15 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche (Handstraße 247, 51469 
Bergisch Gladbach) sind auch dieses Jahr 
wieder unter anderem die ZeltSingers aus 

GÊÝÖ�½ Ι MÊÙ� Ã®ã ��Ä Z�½ãS
unserer Gemeinde mit dabei. 
Auf dem Programm stehen verschiedene 
Gospel-, Pop- und andere Lieder. 
Der EintriƩ  ist frei. Herzliche Einladung!
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E®Ä Rì�»�½®�» þçÃ S�Ã®Ä�Ù "V�ÙÝ®ÊÄ�Ä òÊÃ EÄ��"

Am Ende der Seminarreihe über das Ende 
bleibt die Frage: Was glaubst Du? An drei 
Abenden referierte Pfarrer Robert Dworni-
cki vor den vielen Teilnehmenden vom Ende 
des Lebens, über das Ende miƩ en im Leben 
bis hin zum Ende der Welt. Grundlage hier-
für waren biblisch-christliche Aussagen und 
naturwissenschaŌ liche Annahmen. Obgleich 
der Gedanke an das Ende des Lebens oder 
gar an das Ende der Welt erstmal unange-
nehm oder vielleicht beängsƟ gend ist, ist 
das Ende doch unausweichlich. Es lohnt sich 
aber einmal darüber nachzudenken und sich 
gemeinsam darüber auszutauschen. Alles, 
was beginnt, hat ein Ende und alles, was ge-
boren worden ist, sƟ rbt. Ein Mensch sƟ rbt 
und es bleiben die Gedanken der Hinterblie-
benen an ihn. Aber worin besteht die Hoff -
nung, welche Antworten gibt der christliche 
Glaube? Da es mir nicht möglich ist, in weni-
gen Zeilen die komplexen Zusammenhänge 
und historisch-kulturellen sowie philosophi-
schen Hintergründe, die an den Abenden 
präsenƟ ert wurden, zusammenzufassen, 
kann ich nur mein persönliches Resümee 
ziehen. Wenngleich der körperli-
che Tod das Ende ist, darf ich als 
Christ glauben und hoff en, dass 
es eine Auferstehung gibt und 
ein ewiges Leben bei GoƩ  – ein 
Zustand außerhalb von Raum 
und Zeit. Grundlage hierfür ist 
eine Beziehung zu GoƩ  oder mit 
den Worten von Pfarrer Dwor-

nicki: die liebenden Gedanken GoƩ es über 
mich. Der zentrale Punkt des christlichen 
Glaubens ist die lebendige Beziehung zu 
GoƩ  durch Jesus Christus. Diese Beziehung 
besteht jetzt schon und daher ist der Glau-
be auch kein Vertrösten auf ein zukünŌ iges 
ewiges Leben, sondern eine Erfahrung im 
Hier und Jetzt, verbunden mit der Zusage 
auf eine neue Welt, die von GoƩ  geschaff en 
wird. In dieser Welt darf ich auch hoff en, 
diejenigen wiederzusehen, die bereits ge-
storben sind. So schwer es mir fällt, sich dies 
vorzustellen, gibt es doch ein einfaches Bild, 
das es mir leichter macht. Ein Samen im Bo-
den sƟ rbt auch erstmal und wird dann aber 
zu etwas Neuem, einer blühenden Pfl anze. 
Diese Auferstehung – durch Jesus Christus, 
der auch Mensch war – feiern wir bald wie-
der an Ostern.
Wenn das Seminar noch einmal angeboten 
wird, kann ich Sie nur herzlich einladen, sich 
auch einmal auf die spannende Reise zu 
begeben und über das Ende nachzudenken 
und Ihre Gedanken hierüber mit anderen zu 
teilen.      Dr. David Sörgel

C«ÊÙ H®ÃÃ�½ çÄ� EÙ�� þç G�Ýã ®Ä L®Ä�½�Ù
Nach einem wunderschönen Probensamstag im Ev. Ge-
meindezentrum Lindlar (Jubilate Forum) hat der Herken-
rather Chor Himmel und Erde am 9. Februar den Got-
tesdienst in der Jubilate-Kirche zusammen mit Pfarrerin 
Jennifer Scheier musikalisch gestaltet. Ein Ausfl ug in die 
Region mit viel Klang und Nachklang.
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                Rì�»�½®�»
G�Ã�®ÄÝ�Ã ®Ã AçÝã�çÝ�« – ��Ý 1. G�Ã�®Ä��¥ÊÙçÃ ®Ã Ùì�»�½®�»

Das erste gesamtgemeindliche Gemeindefo-
rum war ein voller Erfolg! Besonders erfreu-
lich war die hohe Teilnehmerzahl, darunter 
viele Jugendliche, die mit ihrem Engage-
ment und frischen Ideen beeindruckten. Der 
Abend war geprägt von einem regen und 
konstrukƟ ven Austausch, der die Vielfalt und 
Stärke unserer Gemeinde widerspiegelte.
Ein Highlight war die sogenannte Fishbowl-
Methode, bei der einzelne Gruppen und 
Kreise in die MiƩ e gebeten wurden, um 
innerhalb von 20 Minuten ihre Arbeit und 
Projekte vorzustellen. Diese PräsentaƟ onen 
boten spannende Einblicke und regten zu 
weiteren Gesprächen an.

In der Pause, bei einem gemeinsamen Snack, 
entstanden zahlreiche intensive Gespräche, 
die den Austausch verƟ eŌ en und neue Ver-
bindungen schufen. Insgesamt war es ein 
toller Abend, der zeigt, wie lebendig und en-
gagiert unsere Gemeinde ist. Wir freuen uns 
auf weitere Veranstaltungen dieser Art!

Ihre Kris  na Scharnke

C�Ä�½�½®¦«ã-D®ÄÄ�Ù ��Ù PÙ�Ý�ùã�Ù®�Ä ®Ä ��Ù R�¦®ÊÄ
Es war schwierig, einen gemeinsamen Abend-
termin für soooo viele Menschen zu fi nden, 
aber: am 17. Januar 2025 war es endlich so-
weit! Die Türen zum Gemeindezentrum unter 
der Kirche in Rösrath standen weit off en und 
die Presbyterien der Region Bergisch-Süd-
Ost wurden von fröhlichen Hausherrn und 
-herrinnen sowie der super-moƟ vierten Kü-
chencrew herzlich willkommen zum „Candle-
light-Dinner“ geheißen. Einige Gäste kamen 
auch dem Anlass entsprechend gewandet 
und wurden bestaunt. Das deliziöse Buff et 
ebenso. Einladende und liebevolle Worte 
des Rösrather Vorsitzenden sowie eine Er-
öff nungsandacht von Pfarrer Rusch bildeten 
den AuŌ akt zu einer (hoff entlich langen) Rei-
he von Treff en der Leitungsgremien.
Schnell verknüpŌ en sich unsere Pres-
byter:innen mit den Presbyteriumsmitgliedern 

a n d e r e r
G e m e i n -
den in der 
Region, so 
dass vie-
le bunte 
Mischun-

gen von Gesprächsrunden entstanden, die 
an wunderschön gedeckten Tischen geführt 
wurden.
Tatsächlich entspannen sich die interessan-
testen Gespräche! Themen gab und gibt es 
derer viele in unserer Region, und so genos-
sen die Anwesenden den Ideenreichtum, die 
KreaƟ vität und das Kennenlernen überhaupt, 
denn darauf kam es schließlich an. In ZukunŌ  
wird die Region viel intensiver zusammenar-
beiten müssen (aufgrund des Pfarrermangels 
und der FinanzsituaƟ on der Kirche wegen 
sinkender Kirchensteuern). Der Pfarrstellen-
rahmenplan muss umgesetzt werden, aber 
dazu bedarf es nicht nur äußerer Strukturen, 
sondern auch innerer Gewissheit: 
Das wird gut miteinander!
Geplant sind daher bereits zwei besonde-
re GoƩ esdienste, die wir Ihnen vorstellen 
und ans Herz legen möchten: zu Beginn und 
zum Ende der Sommerferien werden wir 
ZentralgoƩ esdienste in der Region feiern: 
13. Juli 2025 um 11 Uhr in Lindlar und am 
24. August 2025 um 11 Uhr in Herkenrath. 
Herzliche Einladung!!! Fahrdienste werden 
bei Bedarf eingerichtet.            Ulrike Ritgen
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     SÖ�þ®�½½ ¥ìÙ S�Ä®ÊÙ*®ÄÄ�Ä   
A½ã�Ä»½ç� ��ÄÝ��Ù¦

02.04 Ein NachmiƩ ag mit der Moitzfelder Seniorentanzgruppe
09.04. Wir freuen uns auf die Lindlarer Shanty-Sänger
16.04. Die Bergische Kaff eetafel sƟ mmt uns auf die Osterferien ein
23.04. Osterferien – kein Altenklub  
30.04. Märchen und Bilder durch die Jahreszeiten mit dem Ehepaar Jansen
07.05. Frühlingslieder mit Diakon Rainer Beerhenke
14.05. Herzlich Willkommen Pfarrerin Ulrike Ritgen
21.05. Bewegung und Entspannung mit unserer Presbyterin Angela Yanar
28.05. Bingo - NachmiƩ ag

M®ããóÊ�«Ý 14.30 �®Ý 16.30 U«Ù
Infos: Gretel Diekmann, Tel. 53642 | Anke Steg, Tel. 54360 | 
Lore Bertrand, Tel. 83387
Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� H�Ù»�ÄÙ�ã«

09.04 Märchen
14.-26.04. Osterferien
07.05. Singen mit Frau Giese
21.05. Spiele

M®ããóÊ�«Ý 14.30 �®Ý 16.30 U«Ù (Zó�®Ã�½ ®Ã MÊÄ�ã)
Infos: Inge Neu, Tel.:  981651
Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

02.04 Osterbräuche mit Pfarrerin Ulrike Ritgen
09.04. Wir singen gemeinsam mit Herrn Xaver Hetzenegger und Frau Ulla Pillmann
14.-26.04. Osterferien – kein Seniorenclub  
30.04. Bingo
07.05. "Dichter und Denker" in Refrather Straßennamen
14.05. Bilder Aachen mit Frau Lappe
21.05. Sprichwörter – versteckt 
28.05. Wer wird Millionär
04.06. 12.45 Uhr Ausfl ug zum Seepark Zülpich mit den Refrather Senioren

M®ããóÊ�«Ý 15.00 �®Ý 16.30 U«Ù
Infos: Frau Schmietenknop, Tel. 65860
Gemeindezentrum Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1
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          SÖ�þ®�½½ ¥ìÙ S�Ä®ÊÙ*®ÄÄ�Ä

Im St. Josefshaus: 15.4. und 13.5. um 15.30 Uhr

St. Josefshaus, Junkersgut 10-14: 
02.04. und 07.05. | 16.00 Uhr
Bergische Residenz, Dolmanstraße 7: 
09.04. und 14.05.| 16.00 Uhr
Seniorenheim Krone, Zum Steinrutsch 1: 
11.04. und 16.05. | 16.00 Uhr
AGO Herkenrath, Kirchgasse 1
22.05. | 16.00 Uhr

AWO, Saaler Straße 92-96: 
08.04. und 06.05. | 16.00 Uhr
Lerbacher Wald, Helene-Stöcker-Straße 1-12 
10.04. und 15.05. | 10.30 Uhr
Carpe Diem, Overather Straße 32: 
25.04. und 30.05. | 16.00 Uhr

N��«Ã®ãã�¦ ��Ù S�Ä®ÊÙ�Ä �Ã VìÙ¥�½Ý

07.04 Gedanken zu Ostern mit Pfarrer i. R. Wolfgang PöƩ gen
14.-26.04. Osterferien – kein Seniorenclub  
28.04. Frühling in Worten (Wortspiele)
05.05. GeburtstagsfeiernachmiƩ ag
12.05. Mensch ärgere dich nicht u. a. 
19.05. Vortrag Ernst Barlach mit Inge Neumann 
26.05. Sinn durch Bewegung mit Larissa Schmitz
04.06. 13.00 Uhr Ausfl ug zum Seepark Zülpich mit den Kippekausener Senioren

MÊÄã�¦Ý 15.00 �®Ý 16.30 U«Ù (�çÝÝ�Ù ®Ä ��Ä S�«ç½¥�Ù®�Ä)
Infos: Frau Altmeyer, Tel. 22880
Gemeindezentrum Vürfels, Vürfels 26

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� N�ç¥Ù�Ä»�Ä¥ÊÙÝã
DÊÄÄ�ÙÝã�¦Ý 15.00 �®Ý 17.00 U«Ù (�½½� þó�® WÊ�«�Ä)
Infos: Herr Meyndt, Tel. 66745
Gemeindetreff  Neufrankenforst, Beethovenstraße 19
10./24. April sowie 8./22. Mai – Diverse Themen

A½ã�Ä«�®Ã-GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

S�Ä®ÊÙ�Ä¦�ÝÖÙ��«Ý»Ù�®Ý

Die Besuchsdienstkreise Refrath/Kippekausen & Herkenrath sind bemüht, ältere Gemeinde-
mitglieder unserer Gemeinde zu besuchen – so erhalten die älteren Geburtstagskinder z. B. 
eine schöne Geburtstagskarte oder einen kleinen Besuch. Hierfür treff en sich die Besuchs-
dienstkreise alle drei Monate. Um die Senior:innen möglichst fl ächendeckend besuchen zu 
können, benöƟ gen wir dringend Unterstützung! Wir freuen uns über alle Gemeindemitglie-
der, die Spaß daran haben, anderen Menschen eine Freude zu bereiten. Bei Interesse können 
Sie mich gerne kontakƟ eren und beim nächsten Treff en zum Schnuppern kommen.

Herzliche Grüße Julia Krämer-Walter

UÄã�ÙÝãìãþçÄ¦ ¥ìÙ ��Ä B�Ýç�«Ý�®�ÄÝã»Ù�®Ý ¦�Ýç�«ã!
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     B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�   
RçÄ� çÃ OÝã�ÙÄ �ç¥ �®Ä�Ä B½®�»

Herzliche Einladung zu unseren GoƩ es-
diensten und Andachten rund um Ostern:

K�ÙóÊ�«�
Zur ökumenischen Passionsandacht laden wir 
jeweils um 19.30 Uhr am Montag, 14. April in 
die Ev. Zeltkirche, Dienstag, 15. April in die Ev. 
Kirche am Vürfels und MiƩ woch, 16. April in 
die Kath. Kirche St. Johann BapƟ st ein. 
Seht diesen Menschen! Musikalisch-litera-
rische Via-crucis-MeditaƟ on zum Kreuzweg 
von Sieger Köder mit Pfarrer Elmar Kirchner 
und Pfarrer Samuel Dörr. Orgel: Elisa Raba-
nus & SBM MarƟ n Meyer. Dienstag, 15.04, 
19.00 Uhr, Kath. Kirche St. Nikolaus. 
GÙìÄ�ÊÄÄ�ÙÝã�¦, 17. AÖÙ®½
Tisch der Hoff nung: Unter dem Thema "Tei-
len" laden Diakon Rainer Beerhenke und 
PrädikanƟ n Claudia Heidkamp um 19.00 
Uhr im Gemeindezentrum Herkenrath zum 
Abendmahl an einem langen Tisch ein. 
Mit Pfarrer Robert Dwornicki feiern wir um 
19 Uhr das Abendmahl an Tischen in der 
Zeltkirche mit einer liturgischen Feier, Mu-
sik, Betrachtung eines Bildes, Gesängen aus 
Taizé und einem kleinen Abendessen. Ein 
GoƩ esdienst in einmaliger Atmosphäre im 
Gedenken an das letzte Abendmahl Jesu mit 
seinen Jüngern, und ein schönes Gemein-
schaŌ serlebnis für jede/n die/der miƞ eiert!
Essen ist Liebe – das hat uns Jesus gezeigt 
und so wollen wir im Gedenken an das letz-
te Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern mit 
Agapemahl (Fingerfood) und Tischabend-

mahl singend und betend ein berührendes 
GemeinschaŌ serlebnis mit Pfarrerin Marion 
Rauber um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche am 
Vürfels feiern.
K�Ù¥Ù�®ã�¦, 18. AÖÙ®½
An Karfreitag laden wir zu folgenden GoƩ es-
diensten mit Abendmahl ein: 
9.30 Uhr in Herkenrath mit Pfarrer Samuel 
Dörr 
9.45 Uhr in Refrath mit Pfarrerin Ulrike 
Ritgen und dem Gemeindechor
10.45 Uhr in Kippekausen mit Pfarrerin 
Birgit Dwornicki und Bildbetrachtung
11.00 Uhr in Bensberg mit Pfarrerin Marion 
Rauber und dem Posaunenchor Bensberg
OÝã�ÙÝÊÄÄã�¦, 20. AÖÙ®½
Die Osternacht beginnt in Herkenrath und 
Refrath mit einem Osterfeuer. Nach dem 
GoƩ esdienst laden wir zum gemeinsamen 
Osterfrühstück ein.
6.00 Uhr in Herkenrath mit Pfrin. Ulrike Ritgen
6.00 Uhr in Refrath mit Pfrin. Marion Rauber
Festliche OstergoƩ esdienst feiern wir um:
10.45 Uhr in Kippekausen mit Pfarrer 
Robert Dwornicki und viel Musik
11.00 Uhr in Bensberg mit Pfarrer Samuel 
Dörr und der Kita Dariusstraße.
OÝã�ÙÃÊÄã�¦, 21. AÖÙ®½
An Ostermontag laden wir zum gesamtge-
meindlichen SingegoƩ esdienst mit Pfar-
rerin Birgit Dwornicki und dem Posau-
nenchor Bensberg um 11.00 Uhr in die
Ev. Kirche am Vürfels ein.

F�Ã®½®�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«�
Sonntag, 6. April, 10.45 Uhr mit Birgit Dwornicki, Rainer Beerhenke & Team (s. S. 21).
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          B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

Wir feiern am Pfi ngstmontag, 09.06., um 10.45 Uhr in 
der Ev. Zeltkirche Kippekausen gemeinsam das Pfi ngst-
wunder der Vielfalt und Verständigung! 
Im Anschluss gibt es ein leckeres Brunch-Buff et, zu dem 
alle kleinen und großen GoƩ esdienstbesucher:innen 
eingeladen sind. Für die kulinarische GrundausstaƩ ung 
sorgt das Vorbereitungsteam, aber gerne können Sie 
noch eine Kleinigkeit dazu beisteuern.

4. Mai, 11 Uhr, Ev. Kirche Bensberg mit Pfar-
rer Samuel Dörr. Herzliche Einladung an alle 
Wookies und Jedis: kommt gerne verkleidet. 
Möge die Macht mit euch sein!

Ö»çÃ�Ä®Ý�«�Ù W�Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã 
Wir möchten uns ökumenisch auf den Weg zu einem WandergoƩ esdienst an Pfi ngstmon-
tag begeben. Um 14.30 Uhr starten wir an der kath. Kirche St. Nikolaus in Bensberg. Von 
dort machen wir uns auf den Weg zur St. Rochus Kapelle. Die 
reine Wanderzeit beträgt ca. eine Stunde. Wir werden immer 
wieder Pausen einlegen, um Lieder zu singen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Um 16.00 Uhr sind wir dann 
an der Kapelle angekommen, stärken uns mit einem Imbiss 
und einer Andacht. Den Rückweg kann jeder dann im eigenen 
Tempo antreten. Bei schlechtem WeƩ er weichen wir in eine 
der beiden Kirchen aus.
Weitere Infos und Details fi nden Sie auf der Homepage.

Ö»çÃ�Ä®Ý�«�Ù P¥®Ä¦Ýã¦Êãã�Ý�®�ÄÝã
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     GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

Eò. K®Ù�«� H�Ù»�ÄÙ�ã«, SãÙ�ÝÝ�Ä 54 | Eò. K®�«� B�ÄÝ��Ù¦, FÙ®��«Ê¥Ýó�¦ 9

    A��Ä�Ã�«½    K®Ù�«�Ä»�¥¥��      G�Ã�®Ä���ÝÝ�Ä

AÖÙ®½
H�Ù»�ÄÙ�ã« B�ÄÝ��Ù¦

06.04.25
9.30 Uhr
Pfarrer Herrmann KoƩ haus

11.00 Uhr
Pfarrer Robert Dwornicki

13.04.25
11.00 Uhr
Palmsonntag 
mit Pfarrer Samuel Dörr

17.04.25

19.00 Uhr 
Gründonnerstag
mit Diakon Rainer Beerhenke & 
PrädikanƟ n Claudia Heidkamp, 
Tischabendmahl

18.04.25
9.30 Uhr
Karfreitag 
mit Pfarrer Samuel Dörr

11.00 Uhr 
Karfreitag 
mit Pfarrerin Marion Rauber &
Posaunenchor 

20.04.25

6.00 Uhr 
Osternacht 
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen, 
PrädikanƟ n Claudia Heidkamp & 
Team, Osterfrühstück im Anschluss

11.00 Uhr 
Ostersonntag
mit Pfarrer Samuel Dörr
& Kita Dariusstraße

21.04.25 Ostermontag
Einladung nach Refrath

Ostermontag
Einladung nach Refrath

27.04.25
11.00 Uhr
Ehepaar Flohr
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         GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

Eò. K®Ù�«� R�¥Ù�ã«, VìÙ¥�½Ý 26 | Eò. Z�½ã»®Ù�«� K®ÖÖ�»�çÝ�Ä, AÃ R®ãã�ÙÝã�¦ 1

       A��Ä�Ã�«½    K®Ù�«�Ä»�¥¥��      G�Ã�®Ä���ÝÝ�Ä

AÖÙ®½
R�¥Ù�ã« K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

06.04.25

9.45 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

10.45 Uhr
FamiliengoƩ esdienst mit 
Pfarrerin Birgit Dwornicki & 
Diakon Rainer Beerhenke

13.04.25

9.45 Uhr
Palmsonntag mit 
Pfarrerin Ulrike Ritgen

10.45 Uhr
Palmsonntag mit 
Pfarrerin Ulrike Ritgen &
Posaunenchor

17.04.25

19.00 Uhr 
Gründonnerstag 
mit Pfarrerin Marion Rauber, 
Agape- und Tischabendmahl

19.00 Uhr 
Gründonnerstag
mit Pfarrer Robert Dwornicki, 
Tischabendmahl

18.04.25

9.45 Uhr
Karfreitag 
mit Pfarrerin Ulrike Ritgen &
Chor

10.45 Uhr
Karfreitag 
mit Pfarrerin Birgit Dwornicki
& Betrachtung einer KunsƟ nstallaƟ on

20.04.25

6.00 Uhr 
Osternacht 
mit Pfarrerin Marion Rauber & Team, 
Osterfrühstück im Anschluss

10.45Uhr 
Ostersonntag
mit Pfarrer Robert Dwornicki

21.04.25

11.00 Uhr 
Ostermontag
SingegoƩ esdienst mit 
Pfarrerin Birgit Dwornicki und 
Posaunenchor

Ostermontag
Einladung nach Refrath

27.04.25
9.45 Uhr
Pfarrer i. R. Wolfgang PöƩ gen

10.45 Uhr 
Prädikant Stefan Seebach



      SÖ�þ®�½½ ¥ìÙ K®Ä��Ù/Jç¦�Ä�/F�Ã®½®�Ä   
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     GÊãã�Ý�®�ÄÝã�
M�®

 
H�Ù»�ÄÙ�ã« B�ÄÝ��Ù¦

04.05.25
9.30 Uhr
Diakonin BriƩ a Gramstat

11.00 Uhr 
Pfarrer Samuel Dörr

10.05.25 18.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl

11.05.25 10.00 | 12.00 Uhr Konfi rmaƟ on
mit Pfarrer Samuel Dörr

17.05.25 18.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl

18.05.25 10.00 | 12.00 Uhr Konfi rmaƟ on
mit Pfarrer Samuel Dörr

11.00 Uhr
Pfarrer i. R. Herrmann KoƩ haus

23.05.25 18.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl

24.05.25 10.00 | 12.00 Uhr Konfi rmaƟ on
mit Pfarrer Samuel Dörr

25.05.25
11.00 Uhr
FestgoƩ esdienst 50 Jahre Herkenrath

Einladung nach Herkenrath

29.05.25 Einladung nach Moitzfeld
11.00 Uhr ChrisƟ  Himmelfahrt
mit Diakon Rainer Beerhenke, Open 
Air auf dem Dorfplatz in Moitzfeld

01.06.25
9.30 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

11.00 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

R�¥Ù�ã« K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
04.05.25

9.45 Uhr
Pfrin. Marion Rauber & Posaunenchor

Einladung nach Refrath

11.05.25
9.45 Uhr
Prädikant Stefan Seebach

10.45 Uhr
Pfarrer i. R. Wolfang PöƩ gen 

17.05.25 19.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl

18.05.25
9.45 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

10.45 Uhr Konfi rmaƟ on
mit Pfarrerin Marion Rauber

24.05.25 19.00 Uhr Konfi rmaƟ onsabendmahl

25.05.25
10.00 | 12.00 Uhr Konfi rmaƟ on
mit Pfarrerin Marion Rauber

Einladung nach Herkenrath

29.05.25 Einladung nach Moitzfeld Einladung nach Moitzfeld

01.06.25 9.45 Uhr
Prädikant Harald Knorn

10.45 Uhr
Pfarrerin Birgit Dwornicki
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       SÖ�þ®�½½ ¥ìÙ K®Ä��Ù/Jç¦�Ä�/F�Ã®½®�Ä          GÊãã�Ý�®�ÄÝã�       SÖ�þ®�½½ ¥ìÙ K®Ä��Ù/Jç¦�Ä�/F�Ã®½®�Ä
M®ãÃ��«-MçÝ®��½ „Sã�çÄ�Ä�� Aç¦�Ä“

Der blinde BarƟ mäus und Jesus begegnen sich in Jericho, und 
am Ende staunt BarƟ mäus nicht schlecht! Die Geschichte wird 
im FamiliengoƩ esdienst am 6. April ab 10.45 Uhr in der Zelt-
kirche gemeinsam zum Leben erweckt: mit Musik, Bewegung 
und Bildern. Diakon Rainer Beerhenke & Band swingen und 
rocken die Geschichte, Pfarrerin Birgit Dwornicki und Team 
führen durch den GoƩ esdienst.
Im Anschluss gibt es Gelegenheit zum Essen sowie zum Be-
such des Kindersachen-Flohmarktes in der Kita Arche Noah.

N�ç�Ý �çÝ ��Ù Bì�«�Ù�®
Bücher befl ügeln die Fantasie 

Vorlesen fördert die Sprachentwicklung 
 Vorlesen erweitert den Wortschatz 

Bücher sind die Basis für Medienkompetenz
Darum freuen wir uns über die 23 Vorschul-
kinder der ElterniniƟ aƟ ve an der Wallburg -
„Die Maulis“ der Ev. Kita Arche Noah, die im 
Dezember/Januar erfolgreich den „Bücherei-
führerschein“ erworben haben.
An jeweils vier VormiƩ agen konnten wir erle-
ben, welche Freude es den Kindern bereitete, 
in die Welt der Bücherei einzutauchen: Wis-
senswertes über die Bücherei, Unterschiede 
der verschiedenen Genre, abenteuerliche Ge-
schichten zu hören. Kunstvoll wurden ganz in-
dividuelle Lesezeichen geferƟ gt. Nach einem 
kindgerechten Quiz erhielten alle eine Urkun-

de. Und in der Schatztruhe, die am letzen Tag 
gesucht wurde, befanden sich auch weitere 
Bücher und ein Rucksack, um die liebgewon-
nen Bücher transporƟ eren zu können. 
Das Büchereiteam gratuliert allen Kindern 
und wünscht den Eltern, dass sie diese Neu-
gier und Freude am Vorlesen/Lesen weiter 
begleiten. Wir sind für Sie da.
Und damit das Lesen in der Bücherei weiter-
hin nicht langweilig wird, haben wir u.a. Dank 
der Spende der BBBank und vieler privater 
Spenden wieder viele neue Bücher im SorƟ -
ment. 
Kommen Sie vorbei oder schauen unter 
hƩ ps://www.eopac.net/kippekausen/

Monika Wortmann 
für das gesamte Büchereiteam

Die nächsten Termine des Jugendtreff s im 
Ev. Gemeindezentrum Bensberg sind:

04.04. | 02./16. & 30.05.
jeweils 17-20 Uhr

Jç¦�Ä�ãÙ�¥¥

Jç¦�Ä�¦½�ç��ÄÝ»çÙÝ:
„T«� �«ÊÝ�Ä“ 

Termine: 5 Dienstage vom 11.03. bis 08.04. 
jeweils von 18.00 - 20.30 Uhr.

Ort: 11.03., 25.03. & 08.04. in Bensberg 
sowie 18.03. & 01.04. in Refrath
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     K®Ä��Ù/F�Ã®½®�   
19.00 Uhr bis 21.15 Uhr, Ev. Kindertagesstät-
te Bensberg, Dariusstraße 5, 51429 Bergisch 
Gladbach
Anmeldung: Silke Geißler, Tel. 55008 oder 
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de (kos-
tenfrei)

in der Dariusstraße – Kommt und feiert mit!
Hiermit laden wir alle ganz herzlich zu un-
serem jährlichen Frühlingsfest am 17. Mai 
von 15.00 bis 19.00 Uhr in die Evangelische 
KindertagesstäƩ e Bensberg (Dariusstraße 5) 
ein!
Auf dem ganzen Kindergartengelände ver-
streut, fi nden Kleine und Große Angebote, 
die zum Mitmachen und Verweilen einladen. 
Um 17 Uhr fi ndet auch in diesem Jahr wieder 
ein Mini-Musical aller Kindergartenkinder 
staƩ !
Für das leibliche Wohl sorgen der Förderver-
ein und die Eltern, mit Grillstand und Cafe-
teria!
Kommen Sie vorbei, bringen Sie gerne je-
manden mit und lassen Sie es sich in unserer 
Kita gutgehen!

NEUES AUS DEM FAMILIENZENTRUM E.N.G.E.L.

Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ B�ÄÝ��Ù¦
Termin: 11.05. um 10.00 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Bensberg
Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ H�Ù»�ÄÙ�ã«
Termine: standen bei RedakƟ onsschluss noch 
nicht fest 

K®Ä��Ù»®Ù�«� ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
Termin: 11.05. von 11.15-12.30 Uhr 
in der Zeltkirche Kippekausen
K®Ä��Ù»®Ù�«� �ç¥ ��Ã R�¥Ù�ã«¥�Ýã
Wann: 28.06., Uhrzeit stand noch nicht fest 

E½ã�ÙÄòÊÙãÙ�¦: 
DÊ»ãÊÙÝÖ®�½� çÄã�Ù 
K®Ä��ÙÄ 
Wie gehe ich die Sexual-
erziehung an? Kinder sind 
neugierig auf sich selbst und 

auf alles, was ihnen begegnet. Vom Babyalter 
an sind sie mit ihrem Körper, seinen Beson-
derheiten und Veränderungen beschäŌ igt. 
Mit allen Sinnen erkunden und entdecken sie 
ihre immer größer werdende Welt. Um die-
sen SituaƟ onen richƟ g zu begegnen, schauen 
wir uns an, inwiefern Sexualität und Körper-
lichkeit im Kindesalter eine Rolle spielt, was 
also entwicklungsbedingt „normal“ ist. 
Wir beschäŌ igen uns auch damit: 
• wie wir uns gegenüber unseren Kindern 
verhalten, wenn wir selbst unsicher sind, 
• wie wir mit Grenzen und Grenzüberschrei-
tungen umgehen, 
• welche Folgen für die weitere Entwicklung 
bei ungünsƟ ger Herangehensweise möglich 
sind und überlegen, welche ReakƟ onen in 
verschiedenen SituaƟ onen angemessener 
sind
Referent: Gerit Schrader (Kinder-, Jugend- 
& Familienberater, Lerncoach), 09.04. von 

GOTTESDIENST
SAMSTAG 7.06.2025, 17 UHR

Evangelische Kirchengemeinde Bensberg
Vürfels 26/Ecke Wittenbergstrasse

Lagerfeuer

Fe
uer

und Flamme sein

Bitte anmelden bei Larissa.Schmitz@ekir.de

FFFF

eiee nnii

K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä çÄÝ�Ù�Ù G�Ã�®Ä��

L�¦�Ù¥�ç�Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã
7.6., 17 U«Ù, VìÙ¥�½Ý 
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                  K®Ä��Ù/F�Ã®½®�
SÖ®�½¦ÙçÖÖ�Ä Ι K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä

B��ù-SÖ®�½�¦ÙçÖÖ� 
�Ã VìÙ¥�½Ý

MÊÄã�¦Ý-GÙçÖÖ�: Baby-Spielgruppe für 
MüƩ er und Väter mit Kindern im Geburts-
zeitraum Juli bis Dezember 2023.
Termin: montags, 9.30-11.00 Uhr
Leitung: Jana Stark und Katrin Neschen
Ort: Kirche am Vürfels (bei schönem WeƩ er 
im Kirchgarten)
Info und Anmeldung: 
Pfarrerin Marion Rauber, Tel. 9199383, 
E-Mail: marion.rauber@ekir.de
Aktuell ist die Spielegruppe voll. Sie können 
sich aber gerne auf unsere Warteliste setzen 
lassen.

KÙ����½¦ÙçÖÖ� 
K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

Für Kinder ab 0 Monaten bis 3 Jahren mit 
ihren MüƩ ern und/oder Vätern.
Termin: freitags, 10.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Kippekausen
Leitung: Meike Heppner
Tel. 0177/3425934
E-Mail: meikescheiderich@hotmail.com

KÙ����½¦ÙçÖÖ� ®Ä 
H�Ù»�ÄÙ�ã«

Termin: montags, 9.30-11.30 Uhr. 
Kontakt: BrigiƩ e Selbach 
Tel. 0178/6144902

E½ã�ÙÄ-K®Ä�-C�¥� 
O¥¥�Ä� KÙ����½¦ÙçÖÖ� B�ÄÝ��Ù¦

Termin & Ort: jeden Dienstag 10.00-12.00 
Uhr (außer in den Schulferien) und MiƩ woch 
15.30-17.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Bensberg
Anmeldung: nicht nöƟ g; Kosten: kostenfrei
Infos & Kontakt: KrisƟ na Scharnke 
Gemeindebüro Bensberg, Tel. 52284 
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de 

K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä ®Ä 
H�Ù»�ÄÙ�ã«

M���«�Ä¦ÙçÖÖ�: 
dienstags von 16.30-18.00 Uhr für Mädchen 
in der Grundschule 
G®Ù½Ý T®Ã�: donnerstags, 14-tägig 17-19 Uhr 
für Mädchen ab der 5. Klasse. 
Nächste Termine: 03.04, 08.05.
15.05. Frühlingsfest für Mädchen (GirlsƟ me 
+ Dienstags-Mädchengruppe)
JçÄ¦�Ä¦ÙçÖÖ�: 
donnerstags von 15.00-16.30 Uhr. 
Nächste Termine: 10.04., 08. & 22.05.
Anmeldung: BriƩ a Gramstat
Tel. 481697 
E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

Wir suchen engagierte MüƩ er oder Väter, die Lust haben, unsere Krabbelgruppen zu beglei-
ten und dabei Veranwortung für die jeweilige Gruppe übernehmen. Als Ansprechpartnerin 
unterstützen Sie die Kinder und Eltern vor Ort und sorgen für eine angenehme Atmosphäre. 
Ihre Aufgaben: Begleitung und Betreuung des Spieletreff s | Übernahme der Gruppenverant-
wortung | Ansprechpartnerin für Interessierte. Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns, 
wenn Sie sich bei uns in den Gemeindebüros melden. 

E«Ù�Ä�Ãã½®�«� "M�Ã�Ý Ê��Ù P�Ö�Ý" ¦�Ýç�«ã!
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      T�ÙÃ®Ä� Bensberg

Bensberg isst was
Wann: dienstags, 12.00-13.30 Uhr 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

Kleiderstube
Wann: dienstags, 15.00-17.30 Uhr 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

Willkommensbrunch
Pfi ngstsonntag, 8. Juni um 12 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Bensberg
Im Anschluss an die GoƩ esdienste – 11 Uhr GoƩ esdienst, Ev. Kirche 
Bensberg, 11 Uhr KindergoƩ esdienst, Ev. Gemeindezentrum Bens-
berg – laden wir zum Willkommensbrunch ein. 
Herzliche Einladung auch an alle Neuzugezogenen in Bensberg.

Alten- und Familienhilfe in Bensberg
Donnerstag, 12. Juni um 16 Uhr. 
"Opa, und wann sƟ rbst du?" – Kinder und Jugendliche auf den Tod 
vorbereiten. 
Wo: Gemeindezentrum Bensberg
ReferenƟ n: Stephanie WiƩ -Loers.

Wann: Dienstag, 6. Mai, 19 Uhr
Wo: Ev. Kirche Bensberg, Friedhofsweg 9
Ticket: Vorverkauf 23 € | Abendkasse 25 € pro Person inkl. Getränk 
& Snack
Vorverkauf: Ev. Gemeindezentrum Bensberg (Di., 10.00-14.00 Uhr), 
Buchhandlung Zeilenreich (Mo.-Fr., 09-18.30 Uhr & Sa., 9.00-14.00 
Uhr), Café Amelie (Mo.-Sa. 09-19.00 Uhr & So. 10.00-18.00 Uhr)

R�Ä� Sã�®Ä��Ù¦
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Projektchor Bensberg
Jeder kann mitmachen! Proben jeweils miƩ wochs von 19.00 bis 20.30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Bensberg. Info: Jörg Golletz, Tel. 0178/5454843

AÃÄ�Ýãù IÄã�ÙÄ�ã®ÊÄ�½
triŏ   sich am 1./15. April und 6./20. Mai jeweils um 20 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg. 
Ansprechpartnerin: Ursula Kleinert-Gentz, Tel. 55975, E-Mail: kleinert-gentz@web.de

Presbyter*innen:
Silke Geißler, E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de | Harald Knorn: harald.knorn@ekir.de |
Judith Meider, E-Mail: judith.meider@ekir.de | Angela Yanar, E-Mail: angela.yanar@ekir.de

Singen – Lieder des Herzens 
Freitag, 25.04. und 30.05. jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Bensberg
Um Anmeldung wird gebeten! Info: Jörg Golletz, Tel. 0178/5454843

MeditaƟ on: Atem, Klang und SƟ lle 
Nächste Termine: 02.04. und 07.05. jeweils 18.00 bis 19.30 Uhr 
Ort: MeditaƟ onsraum, Gemeindezentrum Bensberg. BiƩ e meldet Euch unter 
E-Mail: klangmassage-kb@gmx.de bei mir an. Karin Blunck, Tel. 62563

Malen im Evangelischen Gemeindezentrum Bensberg 
Termine: folgen
Info: ChrisƟ na Stoschus-Schumann
www.die-malwerkstaƩ .de
Termine: standen bei RedakƟ onsschluss noch nicht fest

Wanderung für Menschen in Trauer 
Termine: standen bei RedakƟ onsschluss noch nicht fest.
InformaƟ on und Anmeldung: 
Beƫ  na Althoff , Tel. 0157/54187617 | E-Mail: balthoff 62@web.de
ChrisƟ ne Ockenfels: Tel. 0171/6992049 | 
E-Mail: chrisƟ ne.ockenfels@t-online.de
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      T�ÙÃ®Ä� Herkenrath
Bibelgesprächskreis 
8. April & 13. Mai um 18.30 Uhr mit Pfarrer Robert Dwornicki
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath

Begegnungscafé 
Sonntag, 06.04. und 04.05. jeweils ab 15.00 Uhr, im Ev. Gemein-
dezentrum Herkenrath. Mit Technikhilfe rund um Handy & Lap-
top etc. (dafür biƩ e anmelden). 
Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein.

Friedensgebet in Spitze 
Sonntag, 13. April um 19.00 Uhr
In Erinnerung an den 14. April 1945, dem letzten bergischen 
Kriegstag, versammeln sich Menschen an der Spitzer Jakobuska-
pelle, um im Rahmen einer ökumenischen Andacht für Frieden 
und Völkerverständigung in unserer kriegerischen Welt zu beten.

MiƩ endrin – Herkenrath, wir wollen feiern: 
50 Jahre Gemeindezentrum Herkenrath. 
Wir starten am 25. Mai um 11.00 Uhr mit einem Jubiläumsgot-
tesdienst. Im Anschluss heißen wir Sie dann rund um das Ev. Ge-
meindezentrum Herkenrath herzlich zum Miƞ eiern willkommen. 

Orgel-Jubiläumskonzert
Samstag, 12. April, 18.00 Uhr Orgelkonzert
J. S.Bach, Pachelbel, Händel etc. | Orgel: Xaver Hetzenegger |
Cembalo & Akkordeon: Ulla Pillmann | Harfe: Sarah Botzian

Tisch der Hoff nung 
Gründonnerstag, 17. April, 19.00 Uhr feiern wir in Herkenrath 
ein Tischabendmahl. Das Thema ist: Teilen. Gedanken teilen und 
gemeinsam essen. Wir starten mit einem Abendmahl an einer 
langen gedeckten Tafel und genießen im Anschluss eine gemein-
same Mahlzeit. Dafür bringt jeder etwas mit. Nicht zu viel, son-
dern nur für zwei Personen.



27

             T�ÙÃ®Ä�Dürscheid/Immekeppel

Presbyter*innen: Sabine Blißenbach, E-Mail: sabine.blissenbach@ekir.de | Gerd Brüßler, 
E-Mail: gerd.bruessler@ekir.de | BriƩ a Gramstat, E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de | Dr. Michael 
Gaß, E-Mail: michael.gass@ekir.de | Friedrich Scholte-Reh, E-Mail: friedrich.scholte-reh@ekir.de

Partnergemeinde
Kalungu-PartnerschaŌ : Treff en nach Einladung, Helena Gaida, Tel. 83736
Ev. Kirchengemeinde Bensberg, 
KD-Bank eG, Dortmund, IBAN DE49 3506 0190 1010 6100 16, SƟ chwort: Kalungu

Ev. Jugendförderung
E-Mail: info@jugendfoerderung-herkenrath.de | www.jugendfoerderung-herkenrath.de
Evangelische Jugendförderung, Bensberger Bank, IBAN DE65 3706 2124 0305 2350 16

Ökumene
Ökumenischer Seniorenclub: 14tägig miƩ wochs, 14.30-16.30 Uhr, Inge Neu, Tel. 981651
Ökumenekreis: nach Absprache, Ursula Wenzel, Tel. 81259
MeditaƟ ver ökum. Tanzkreis: jeden 3. MiƩ woch des Monats, von 15.00-17.00 Uhr
Helena Gaida, Tel. 83736
Lebenswortgruppe: einmal monatlich, Ulrike Quillmann, Tel. 0176/44475869

Katholische Gemeinden
St. Antonius Abbas, Herkenrath: Tel. (02202) 293070
St. Nikolaus, Dürscheid: Tel. (02207) 6209
Immekeppel/Untereschbach: Tel. (02204) 73502

Gruppen und Kreise
Besuchsdienstkreis: Julia Krämer-Walter, Tel. 57851
Bibelgesprächskreis: einmal monatlich nach Absprache dienstags um 18.30 Uhr; 
Ansprechpartner: Pfarrer Robert Dwornicki | E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de
Gesprächskreis: "GoƩ  und die Welt", jeden vierten Dienstag im Monat um 18.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Rolf Vidal, E-Mail: elladarovi@gmx.net | Tel.: 0173/44474398
Gesprächskreis: jeden ersten MiƩ woch, 20 Uhr, OƩ o Dinger, Tel. 810760
Posaunenchor Herkenrath: freitags 18 Uhr, Frau Ulla Pillmann, Tel. (02202) 38105
Chor „Himmel und Erde“: 14tägig sonntags 18-20 Uhr, Dr. MarƟ na Gaß, Tel. (02207) 847378

Aktuelle ökumenische Termine: 
Off enes Singen: am 1. Dienstag im Monat von 15.30-17.00 Uhr. Ort: Gemeindezentrum 
Herkenrath. Es lädt ein der Singkreis mit Alfred und Isolde Giese.

Handarbeitstreff  in Herkenrath
Die Treff en fi nden alle zwei Wochen immer freitags staƩ : 
Jeden 1. Freitag im Monat von 15 bis 17 Uhr und 
jeden 3. Freitag im Monat von 18 bis 20 Uhr.
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      T�ÙÃ®Ä� Kippekausen & Neufrankenforst

Ö¥¥ÄçÄ¦Ýþ�®ã�Ä: 
MiƩ woch: 15.00-16.00 Uhr
Donnerstag: 9.30-11.30 Uhr
Freitag: 15.00-17.00 Uhr
Am RiƩ ersteg 1, 51427 Bergisch Gladbach

In den Ferien NUR freitags 
geöff net! 
Die Ausleihe ist kostenlos!

Info: Frau Ulrike Berger, Tel. 64960, 
E-Mail: buecherei-kippekausen@ekir.de

W®Ù Ý®Ä� ÊÄ½®Ä�! Mühelos zu Hause sehen, was wir an Medien für Sie bereithalten. 
Neugierig? hƩ ps://www.bibkat.de/kippekausen
Detaillierte Infos hierzu fi nden Sie auch unter: www.kirche-bensberg.de. 

V�ÝÖ�Ù���Ä�� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«� 
Sonntag, 6. April, 18.00 Uhr – Vesper mit dem Flötenensemble 
„Plaisir Musicale“ unter der Leitung von Dr. Barbara Engelbert  
und Xaver Hetzenegger (Orgel). 
Pfarrer Robert Dwornicki liest Texte zur Passionszeit.
Sonntag, 4. Mai, 18.00 Uhr – „Maivesper“ mit Klaviermusik der 
RomanƟ k. Es spielen Dagmar Häck, Ulla Pillmann und Xaver Het-
zenegger. Ulla Pillmann liest passende Texte.
Sonntag, 8. Juni (Pfi ngstsonntag), 18.00 Uhr – „Pfi ngstvesper“ 
mit dem Trio "Die Drei J" (JuƩ a Lambeck, Justyna Löƞ ering und 
Jürgen von Schönfeld) und Werken aus dem Barock. 
Pfarrer Robert Dwornicki liest „geistbewegte“ Texte.

„ADAM´S ECKE“
(nur für Männer) – am letzten Dienstag im Monat um 20 Uhr in 
der Bücherei des Gemeindezentrums Kippekausen
Infos: Pfarrer Robert Dwornicki, Tel. 63398
29.04. & 27.05. Themen standen beim RedakƟ onsschluss noch 
nicht fest, biƩ e auf der Homepage informieren!

ADAM´S
E
C
K
E

Ostern in der Zeltkirche
Gründonnerstag: am 17. April feiern wir um 19.00 Uhr das 
Abendmahl an Tischen in der Zeltkirche (s. S. 16)
Karfreitag: am 18. April um 10.45 Uhr in der Zeltkirche (s.S. 16)
Ostersonntag: am 20. April feiern wir zur gewohnten Zeit um 
10.45 Uhr einen festlichen OstergoƩ esdienst mit viel Musik in 
der Zeltkirche (s.S. 16)

Jubelkonfi rmaƟ on
Wir feiern am Pfi ngstsonntag, dem 8. Juni um 10.45 Uhr Goldkon-
fi rmaƟ on (Jahrgang 1975).
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S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«�
KGS Taubenstrasse: MiƩ woch, 9. April, 8.15 Uhr in der Zeltkirche
GGS Burgstrasse: Freitag, 11. April, 9. Mai und 6. Juni jeweils 8 Uhr in der Zeltkirche.

R�½®¦®ÊÄÝÖ���¦Ê¦®Ý�«�Ý AÄ¦��Êã Ã®ã ��Ù K®ã� AÙ�«� NÊ�«
11. April , 11 Uhr in der Zeltkirche

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Barbara Doutrelepont, E-Mail barbara.doutrelepont@ekir.de
Christoph Gieseke, E-Mail: christoph.gieseke@ekir.de | Dr. David Sörgel, 
E-Mail: david.soergel@ekir.de| Ewald Stephan, E-Mail: ewald.stephan@ekir.de

ZeltSingers
jeden MiƩ woch 19.15 bis 20.45 Uhr in Kippekausen 
(außer in den Ferien)
Infos bei Pfarrerin Birgit Dwornicki, Tel. 63398

Lesezeichen – Literatur-Gruppe Refrath
Infos: Gisela Schneider, Tel. 02204/21337. 
Gemeindehaus Kippekausen, 19.30 Uhr
03.04.: Sasa Stanisic "HerkunŌ "
08.05.: Francesca Melandri "Kalte Füße"

SÖ®�½�ãÙ�¥¥ ¥ìÙ EÙó��«Ý�Ä�
10. & 24.04. | 08. & 22.05. jeweils um 18 Uhr im 
Gemeindetreff  Neufrankenforst, Beethovenstr. 19, 
51427 Bergisch Gladbach
Infos: David Haupt, Tel. 0176/44775924

D�Ù N�«�½ç�
Der Nähclub: jeden Montag von 18 bis 21 Uhr. 
Näh-Workshops: jeden letzten Samstag im Monat von 13 bis 18 Uhr. 
Teenager-Workshops: jeden ersten Samstag im Monat von 
13 bis 18 Uhr. 
InformaƟ onen und Anmeldung: dernaehclub@gmx.de 
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      T�ÙÃ®Ä� Vürfels
Jç¦�Ä�¦½�ç��ÄÝ»çÙÝ: „T«� �«ÊÝ�Ä“
Dienstag, 1.4. 18.00 – 20.30 Uhr
Bei einem gemütlichen Abend lernst du Jesus (näher) kennen: 
menschlich, warmherzig, humorvoll, aufrüƩ elnd, leidenschaŌ lich. 
Gemeinsam schauen wir eine Episode der weltweit erfolgreichen Se-
rie – und kommen danach ins Gespräch.

OÝã�Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� �Ã VìÙ¥�½Ý
Passionsandacht: 15.04. um 19.30 Uhr.
Gründonnerstag: 17.04. um 20.00 Uhr. Essen ist Liebe – das hat uns 
Jesus gezeigt und so wollen wir im Gedenken an das letzte Abend-
mahl Jesu mit seinen Jüngern mit Agapemahl (Fingerfood) und
Tischabendmahl singend und betend ein berührendes Gemein-
schaŌ serlebnis feiern.
Karfreitag: 18.04. um 9.45 Uhr. Wir feiern einen geistlich dichten 
AbendmahlsgoƩ esdienst, bei dem uns der Gemeindechor – mit 
Auszügen aus der MaƩ häus-Passion von Johann SebasƟ an Bach – 
mit auf den Weg des Leidens und Sterbens Jesu nimmt.
Osternacht: 20.04. um 6.00 Uhr. Wir beginnen im Kirchgarten an ei-
nem kleinen Osterfeuer und ziehen dann – der am Feuer entzünde-
ten Osterkerze nach – singend in die dunkle Kirche, die immer heller 
wird, wenn wir einander weiterreichen vom Osterlicht. Wir feiern in 
diesem festlichen AbendmahlsgoƩ esdienst, dass Jesus auferstanden 
ist – und sich Licht und Leben als stärker erweisen als Finsternis und 
Tod. Anschließend laden wir alle herzlich zu einem gemeinsamen 
bunten Osterfrühstück ein.
Ostermontag: 21.4. SingegoƩ esdienst um 9.45 Uhr (s.S. 16). 

25-jähriges Jubiläum unserer Gemeindesekretärin 
Silke Reiländer
Wir feiern ab 9.45 Uhr am Vürfels: Mit einem GoƩ esdienst und ei-
nem anschließenden Empfang – mit Sekt, O-SaŌ  und den köstlichen 
Speisen unseres Brunch-Teams

Konfi rmaƟ on
Wir feiern am 24. Mai um 19 Uhr das Abendmahl mit unseren Konfi r-
manden und am 25. Mai um 10.00 und 12.00 Uhr ihre Konfi rmaƟ on.

Jubelkonfi rmaƟ on
Wir feiern am Pfi ngstsonntag, dem 8. Juni um 9.45 Uhr Diamantkonfi r-
maƟ on (Jahrgang 1965) bzw. Gnadenkonfi rmaƟ on (Jahrgang 1955) und 
eine Diamanthochzeit. Anschließend laden wir zum Kirchenbrunch ein.
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W®½½»ÊÃÃ�ÄÝ»�¥¥��:
Für die Ukrainer*innen (weitere Helfer willkommen) 
jeden MiƩ woch von 15.00-17.00 Uhr in der Kirche / im Garten am 
Vürfels

WÊÙ»Ý«ÊÖ KÙ��ã®ò�Ý S�«Ù�®��Ä
Samstag, 26. April und 31. Mai, 10-13 Uhr
Infos: Gemeindebüro Refrath, Tel. 69143
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

H�Ä��Ù��®ãÝ¦ÙçÖÖ� „N���½Ï«Ù“
Termine: 14./28. April und 12./26. Mai
jeweils von 15-17 Uhr
Info: Alfrede Sommer, Tel. 64477

G�Ã�®Ä���«ÊÙ
Freitag, 17.00-18.30 Uhr (außer in den Ferien)
Neue Sänger willkommen!
Leitung: Eckart Engel, Tel. 0179/5225373, E-Mail: eradl@web.de

PÊÝ�çÄ�Ä�«ÊÙ
MiƩ woch ab 19.00 Uhr | Neue Bläser willkommen!
Leitung: Hartmut Wlodarczyk, Tel. 67733
E-Mail: hartmut.wlodarczyk@ekir.de 

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Wolfgang Bragard, E-Mail: wolfgang.bragard@ekir.de | Michael Kärcher, 
E-Mail: michael.kaercher@ekir.de | Miriam Anne Marcus, E-Mail: miriam_anne.marcus@ekir.de |
MarƟ n Schönemann, E-Mail: marƟ n.schoenemann@ekir.de

S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� �Ã VìÙ¥�½Ý Ã®ã ��Ù GGS R�¥Ù�ã«
am 11.04. um 8.00 Uhr OstergoƩ esdienst mit der ganzen Schule. 

Am 2.5. um 8.45 Uhr, 16.05. um 8.00 Uhr, 23.4. um 8.45 Uhr.

GOTTESDIENST
TAG 7.06.2025, 17 UHR
Evangelische Kirchengemeinde Bensberg

Vürfels 26/Ecke Wittenbergstrasse
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½�¦�Ù¥�ç�Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã
Für Kinder mit Ihren Familien. 
Wann: Samstag, 7. Juni um 17 Uhr
Wo: Kirchgarten der Ev. Kirche am Vüfels, Vürfels 26

IÄ¥Ê���Ä� Ä�ç�Ù KÊÄ¥®ÙÃ�Ä��Ä¹�«Ù¦�Ä¦
Wir laden alle Jugendlichen, die mindestens 12 Jahre alt sind und 
in diesem Schuljahr in die 7. Klasse gehen mit ihren Eltern zu einem 
InformaƟ onsabend für den nächsten Konfi rmandenjahrgang ein: am 
Donnerstag, dem 5. Juni um 19.30 Uhr  in Refrath.
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Veranstaltungsort: Gemeindesaal Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1

28.04., 16.00-18.15 Uhr: Trennungskinder – Bindungsverhalten. Wie wirkt sich die Tren-
nung der Eltern auf das Leben der Kinder aus? Ref.: Eva-Maria Scharr, Dipl.-Theologin, 
Paar-/Lebensberaterin
26.05., 16.00-18.15 Uhr: Wurzeln und Flügel – ErmuƟ gung zur eigenen Entwicklung
Ref.: Hannelore Gabor-Molitor, Dipl.-Päd., KommunikaƟ onstrainerin

Die Alten- und Familienhilfen suchen konƟ nuier-
lich Helfer:innen für die Aufgaben der Vereine.
Bensberg, Tel. 56565 | www.aĬ -bensberg.de
Refrath, Tel. 69852 | www.afahi-refrath.de

A½ã�Ä- çÄ� F�Ã®½®�Ä«®½¥� ®Ã D®�½Ê¦ 

OÃ�Ý ¦�¦�Ä R��«ãÝ

Der 2023 mit großzügiger Unterstüt-
zung vieler Menschen gepfl anzte Öku-
menewald in Unterkühlheim wächst und 
gedeiht. Rainer Deppe (Vorsitzender 
SchutzgemeinschaŌ  Wald Rhein Berg)  
gab uns einen aktuellen Bericht. Auf un-
serer Homepage erfahren Sie mehr: 

https://www.kirche-bensberg.de/baum-
pfl anzakƟ on-oekumenewald/ oder über den 
QR Code.
Für 2025 ist wieder eine 
Führung geplant. Wir infor-
mieren Sie rechtzeiƟ g.
Monika Wortmann

Ö»çÃ�Ä�ó�½�

Liebe Gemeinde,
ich möchte Ihnen gerne kurz von unseren 
beiden Seniorenclub-Events in Bensberg und 
Kippekausen berichten. Wir haƩ en am 15.1. 
beim Altenklub in Bensberg und am 05.2. 
beim Seniorenclub in Kippekausen die Omas 
gegen Rechts zu Besuch. Die Bergisch Gladba-
cher Omas gegen Rechts haben sich und Ihre 
Arbeit für DemokraƟ e und Menschenrechte 
vorgestellt. Es folgte jeweils ein lebhaŌ er und 
konstrukƟ ver Austausch zu diesen Themen 
und der aktuellen, poliƟ schen Lage, damals ja 

noch kurz vor den Wahlen. Es hat mich mit 
viel Freude und auch Stolz erfüllt, dass unsere 
Gemeinde sich so lebhaŌ  für die DemokraƟ e 
und die Rechte jedes einzelnen Menschen 
interessiert und engagiert. Daraus nehme 
ich für mich persönlich noch einmal mit: der 
Glaube an das Gute und die KraŌ  sich für das 
RichƟ ge einzusetzen, hat nichts mit dem Alter 
zu tun.
Herzliche Grüße

Ihre Julia Krämer-Walter
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Seelsorgeteam Sprechstunden nach Vereinbarung.
Pfarrer Samuel Dörr E-Mail: samuel.doerr@ekir.de | Insta: @samuel.doerr 53738
Pfarrerin Birgit & Pfarrer 
Robert Dwornicki

E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de | Insta: @b.dwornicki
E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de

63398 

Pfarrerin Marion Rauber E-Mail: marion.rauber@ekir.de 9199383
Pfarrerin Ulrike Ritgen E-Mail: ulrike.ritgen@ekir.de 83101
Diakon Rainer Beerhenke E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de 867809

Kinder- & Jugendarbeit
Diakonin BriƩ a Gramstat,
Jugendleiterin

E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de
AnschriŌ : Straßen 54, 51429 BGL

481697

Larissa Schmitz,
Gemeindepädagogin

E-Mail: larissa.schmitz@ekir.de | 
Insta: @ev_jugend.refrath
AnschriŌ : WiƩ enbergstr. 1, 51429 BGL
Sprechstunde: Dienstag 10.30-13.00 Uhr

9689887

Familenzentrum E.N.G.E.L.
Silke Geißler, 
KiTa Leiterin

Ev. KindertagesstäƩ e Bensberg
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de

55008

Vanessa Riebenstahl, 
KiTa Leiterin

Ev. KindertagesstäƩ e Arche Noah Kippekausen
E-Mail: kita.refrath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

64026

Gemeindebüros
KrisƟ na Scharnke Ev. Gemeindebüro Bensberg, Straßen 54, 51429 BGL

Montag|MiƩ woch|Donnerstag 9-13 Uhr in Herkenrath
Dienstag 10-14 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg, 
Im Bungert 3, 51429 BGL
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de

52284

Beƫ  na Jensen
Silke Reiländer

Ev. Gemeindebüro Refrath, WiƩ enbergstr. 1, 51427 BGL
Dienstag bis Freitag 9-13 Uhr und miƩ wochs 
durchgängig bis 17 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

69143

Ev. Sozialberatungsstelle – anerkannte SchwangerschaŌ skonfl iktberatung
Julia Krämer-Walter E-Mail: sozialberatungsstelle-bensberg@ekir.de

Refrath: Montag 9-13 Uhr |Bensberg: Dienstag 11-14 
Uhr| Herkenrath: MiƩ woch & Donnerstag 9-13 Uhr
Konto/Förderkreis: IBAN: DE81 3705 0299 0312 0169 15
Über Spenden freuen wir uns!

57851
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Beratung und Hilfe
Alten- & Familien-
hilfe Bensberg

Montag|MiƩ woch|Donnerstag & Freitag 10-12 
Uhr, 1. Dienstag im Monat 16-18 Uhr.
E-Mail: info@aĬ -bensberg.de

5656556565

Alten- & Familien-
hilfe Refrath

Montag|Dienstag 16-18 Uhr & 
Donnerstag 10-12 Uhr, E-Mail: info@afahi-refrath.de

69852

Ev. Beratungsstelle 
Bensberg

Milchborntalweg 4, 51429 Berg. Gladbach
Termin nach telefonischer Vereinbarung

54004

DiakoniestaƟ on des Ev. Krankenhauses Berg. Gladbach
oder 24 Stunden Ruĩ ereitschaŌ :

(02202) 1227100
(0163) 2571265

Hotline: Evangelische Seelsoge 0800/1110-111
Ev. InformaƟ onsstelle, Schildergasse 57, 50667 Köln (0221) 6605722
Kleiderstube 
Bensberg

Im Bungert 3, (Gemeindezentrum) 
Dienstag 15.00-17.30 Uhr

(0163) 6652542

Küster*in | Hausmeisterin
Bensberg Natascha Röger |E-Mail: natascha.roeger@ekir.de 0176/44511862
Herkenrath Küsterin Dr. MarƟ na Gaß 

E-Mail: m.gass@t-online.de
(02207) 847378
(01577) 9842868

Kippekausen & Vürfels Küster Heiko Nießen
E-Mail: heiko.niessen@ekir.de

66859
(0152) 26128675

Chöre
Gemeindechor
Projektchor Bensberg
Himmel & Erde
Posaunenchor
Posaunenchor

Eckart Engel, E-Mail: eradl@web.de 
Jörg Golletz, E-Mail: joerg@golletz.com
Dr. MarƟ na Gaß
Hartmut Wlodarczyk (Refrath)
Ursula Pillmann (Herkenrath)

(0179) 5225373
(0178) 5454843
(01577) 9842868
67733
(0176) 97911288

Organist*innen
Yumi Choi 
Xaver Hetzenegger
Johannes Lange
Olaf Schmitz

E-Mail: yumi.choi@gmx.net E-Mail: 
x.hetzenegger@googlemail.com
E-Mail: johannes.lange@ekir.de
E-Mail: n-o.schmitz@t-online.de

(0177) 3499332 
(01578) 4954900 
53347
(0170) 7018094

Ev. Verwaltungsverband Köln-Rechtsrheinisch
Wuppertaler Straße 21a, 51067 Köln 
E-Mail: info@evv-kirche-rechtsrheinisch.de

(0221) 2785610

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Bensberg
Bank für Kirche u. Diakonie eG
IBAN: DE49 3506 0190 1010 6100 16 | BIC: GENODED1DKD
*Folgende Vorwahl gilt für Bensberg, Herkenrath und Refrath: 02204
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